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Abb. 0.1 Einschätzung der Quartiereigenschaften 

Word Cloud mit den Antworten der befragten Einwohnerinnen und Einwohner aus dem Quartier Limmat Rechts zur Frage «Was 

ist für Ihr Quartier charakteristisch?». Je grösser ein Wort geschrieben ist, desto häufiger die Nennung (Quelle: Zimraum, 2018). 

1 Kurzbeschreibung Ist-Situation 

Lage, kleinräumige Quartierseinteilung und Beziehungen 

Das Quartier Limmat Rechts ist der einzige Ort in Baden, an dem die Stadtgrenze über die 

Limmat springt. Das Quartier tritt mit den Bauten am Lägernhang und im Zusammenhang mit 

dem angrenzenden Siedlungsgebiet von Wettingen auf den ersten Blick als Wohngebiet in 

Erscheinung. Mit der Kantonsschule Baden, dem regionalen Pflegezentrum, dem Terrassenbad 

und der Sportanlage Aue verfügt das Quartier über grosse Infrastrukturanlagen, die für die 

Gesamtstadt als Nutzungsangebote aber auch baugeschichtlich von Bedeutung sind. Das 

Quartier grenzt unmittelbar an das Siedlungsgebiet von Wettingen an und ist daher räumlich eng 

mit diesem verflochten. Als öffentlich zugänglicher Freiraum und Begegnungsort dient der Park 
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des Regionalen Pflegezentrums. Topographisch strukturiert wird das Quartier durch den 

Südhang der Lägern, die Ebene des Wettinger Feldes sowie die Hangkante des Plateaus als 

Übergang zur tiefer gelegenen Limmat.  

Bau- und Nutzungsstruktur 

 Primär Wohnnutzung in zwei- und dreigeschossigen Wohnzonen 

 Grossflächige Zonen für öffentliche Bauten und Anlagenmit dem Terrassenbad/ Sportanlage 

Aue, der Kantonsschule und dem regionalen Pflegezentrum als stadtbedeutsame öffentliche 

Infrastrukturanlagen von hohem baugeschichtlichen Wert 

 Kleinräumige Zone für Wohnen und Gewerbe Richtung Wettingen rechtseitig entlang der 

Seminarstrasse  

 An der Südseite der Lägern - eine privilegierte Wohnlage mit viel Sonne und Ausblick - sind 

neben Ein- und Mehrfamilienhäusern auch viele, teils grossflächige Terrassenbauten und 

einzelne Villen vorhanden. Dank zahlreichen grösseren und teilweise noch unüberbauten 

Parzellen ist dennoch ein grosser Durchgrünungsgrad vorhanden. Die Villenbauten gehören 

teils zum älteren Baubestand und sind baugeschichtlich wertvoll. 

 Die Wohnzone am Hang schliesst direkt an die Naturschutzzone beim historisch bedeutsamen 

und raumprägenden Schartenfels an.  

 Die Wohnbauten im Quartier sind grösstenteils gut besonnt. 

 Die Eigentumsverhältnisse sind vorwiegend privat. 

Freiraum 

 Der Durchgrünungsgrad des Quartiers ist eher hoch. Die Einwohnerinnen und Einwohner sind 

teils mit privatem Freiraum versorgt. Dennoch kommt öffentlich zugänglichen Park auf dem 

Areal des Regionalen Pflegezentrums als Grünraum mit einem wertvollen Baumbestand und 

als Treffpunkt im Quartier eine grosse Bedeutung zu. 

 Der Schartenfels (Gemeinde Wettingen) bildet zusammen mit dem Restaurant ein beliebtes 

Ausflugsziel mit Aussicht auf die Stadt Baden. Von hier aus führt der Gratwanderweg über die 

Lägern und Spazierwege Richtung Ennetbaden und Wettingen. Die Lägern ist ein beliebtes und 

sonniges Naherholungsgebiet. 

 Durch die topographisch tiefere Lage der Limmat ist die Nähe des Flussraumes im 

höhergelegen Quartierteil nicht erlebbar. Ein über das Quartier hinaus beliebter Aufenthaltsort 

am Fluss ist das Triebguet mit seinem Sommerbetrieb.  

Öffentlich zugängliche Nutzungen 

 Das Quartier Limmat rechts profitiert von der Nähe zum Terrassenbad und zur Sportanlage 

Aue. 

 Den Arealen der Kantonsschule und dem regionalen Pflegezentrum kommt im Zuge der 

Innenentwicklung auch eine höhere quartierbezogene und freiräumliche Bedeutung zu. 

 Das Quartier Limmat Rechts ist Standort der Jugendherberge Baden. 

 Im Quartier Limmat Rechts gibt es das gut frequentierte Restaurant Santa Lucia.  
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 Durch den starken räumlichen Bezug profitiert das Quartier auch von der Infrastruktur der 

Gemeinde Wettingen. 

 Der Sommergastronomiebetrieb Triebgut an der Limmat ist ein wichtiger Treffpunkt über die 

Quartiergrenzen hinaus.  

Erschliessungsgunst 

 Die Wohngebiete auf der Ebene des Wettinger Feldes sind gut durch den öffentlichen Verkehr 

erschlossen. Die Wohnlagen an der Südflanke der Lägern sind aufgrund der Hanglage weniger 

gut erreichbar. 

 Die Hochbrücke verbindet das Quartier für den MIV mit dem Zentrum. 

 Fussgänger erreichen das Zentrum und den Bahnhof über die Hochbrücke, die historische 

Holzbrücke oder den Limmatsteg mit Lift zur Stadtebene.  

 Die Unterführung unter der Wettingerstrasse ist unattraktiv und wird von Fussgängern eher 

gemieden. Oberirdisch fehlt ein Fussgängerstreifen in der Nähe zur Bushaltestelle. 

 Velofahrende gelangen entlang der Seminarstasse, der Wettingerstrasse und über die 

Hochbrücke auf Radstreifen auch in Stosszeiten zügig ins Zentrum. 

 Die Sportanlage Aue und die Jugendherberge sind für den MIV nur einseitig von Kreisel an der 

Wettingerstrasse her zugänglich.  

Lärm 

 Die Wettinger-, Seminar- und Schartenstrasse sind die meistbefahren Strassen im Quartier. 

Die daran angrenzenden Gebäude sind von Strassenlärm tangiert. Ansonsten ist es ein ruhiges 

Quartier. 

Bevölkerungs- und Sozialstruktur gesamte Innenstadt Süd 

 Statistisch ist das Quartier Limmat Rechts zusammen mit der Altstadt, der Vorstadt und der 

Brunnmatt als Innenstadt Süd erfasst. 2017 wohnten in der Innenstadt Süd 3'364 Personen 

oder 17.2% der Stadtbevölkerung.  

 Die Bevölkerungsstruktur anhand der Altersklassen entspricht ungefähr dem Badener 

Durchschnitt. Kinder und Jugendliche sind mit 12.4% leicht schwächer, über 80-Jährige mit 

7.4% deutlich stärker gegenüber dem Durchschnitt vertreten.  

 Die Einkommensklasse ab 100'000 ist im Vergleich mit dem gesamtstädtischen Schnitt 

weniger stark, die tieferen Einkommen etwas stärker vertreten. 

 Die Einwohnerdichte bewegt sich zwischen 22 und 166 E/ha. Am häufigsten ist die 

Einwohnerdichte von 80-90 E/ha vertreten. 

 Der Wohnflächenanteil bewegt sich zwischen 30 und 65m2 pro Person. Am häufigsten ist ein 

Wohnflächenanteil von 39 bis 60m2 pro Person vorhanden. 
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2 Stärken, Schwächen und Potenziale 

Stärken 

 Attraktives, sonniges und durchgrüntes Wohnquartier im Badener Innenstadtperimeter 

gelegen mit gutem Anschluss auch in Richtung Wettingen. 

 Standort von wichtigen und baugeschichtlich wertvollen Anlagen als städtische Infrastrukturen 

von regionaler Bedeutung. 

 Nähe zu sehr attraktiven landschaftsbezogenen Freiräumen wie Lägern und Limmat. 

Schwächen 

 Die Wettingerstrasse wirkt stark trennend. Im Bereich der Bushaltestelle Kantonsschule fehlt 

ein Fussgängerstreifen. Die bestehende Unterführung wird kaum benützt. Es fehlt eine 

innerstädtische Gestaltung des Strassenabschnitts zwischen den Arealen der Kantonsschule 

und des Regionalen Pflegezentrums. 

 In Stosszeiten sind die Strassen konstant überbelastet. 

 Die Erreichbarkeit des Limmatraums ist aufgrund der topographischen Lage erschwert. 

Potenziale 

 Das Quartier ist von der Linienführung der Limmattalbahn direkt betroffen und kann damit 

längerfristig von einer noch besseren ÖV- Erschliessung und stadträumlich gestalteten 

Strassenzügen profitieren. 

 Mit der Weiterentwicklung der Kantonsschule kann sich das Areal räumlich und 

nutzungsmässig zum Quartier hin öffnen. 

 Aufwertungs- und Erneuerungspotenzial der Sportanlage Aue sind vorhanden. 

 Erhalt der öffentlichen Zugänglichkeit und des alten Baumbestandes auf dem Areal des 

Regionalen Pflegezentrums. 

 Verbesserte Zugänglichkeit des Limmatraums  
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3 Ergebnisse Bevölkerungsbefragung 

Anlässlich der Erarbeitung des Raumentwicklungskonzeptes für die Stadt Baden wurde im 

Frühjahr 2018 eine Bevölkerungsbefragung durchgeführt. Die Auswertungen für das Quartier 

Limmat Rechts sind nachfolgend abgebildet. Die gesamte Auswertung der 

Bevölkerungsbefragung ist dem Grundlagebericht des Raumentwicklungskonzeptes beigelegt.  

 

  

 

 

Abb. 3.1 Einschätzung der Quartiereigenschaften 

Antworten der Einwohnerinnen und Einwohner aus dem 

Quartier Limmat Rechts auf die Frage «Was ist für Ihr 

Quartier charakteristisch?». Die Zahl der Antworten für 

das Quartier Limmat Rechts ist gering. Die Sonne und die 

Ruhe werden geschätzt. Das Quartier wird auch als 

«zentrumslos» charakterisiert. (Quelle: Zimraum, 2018). 

 
Abb. 3.2 Verortung Quartiertreffpunkte 

Antworten der Einwohnerinnen und Einwohner aus dem 

Quartier Limmat Rechts auf die Frage «Wo gibt es in 

Ihrem Quartier ein Zentrum, also einen Ort, wo man sich 

trifft?». Nur gerade 6 Prozent der Befragten geben an, 

dass es im Quartier Limmat Rechts einen Treffpunkt gibt 

(Quelle: Zimraum, 2018). 
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Abb. 3.3 Bedeutung von Treffpunkten 

Die Darstellung setzt die Antworten auf die Verfügbarkeit 

von Treffpunkten (gibt es einen solchen?) und die 

Bedeutung solcher Treffpunkte (wie wichtig sind solche 

Orte?) in einen Zusammenhang. Es wird sichtbar, dass 

Treffpunkte dort, wo sie vorhanden sind, als wichtiger 

eingeschätzt werden als dort, wo weniger vorhanden 

sind (Quelle: Zimraum, 2018). 

 
Abb. 3.4 Inputs für die Quartierentwicklung 

Im Quartier Limmat Rechts wie auch im Stadtteil 

Brunnmatt werden ein Lebensmittelladen, Treffpunkt 

oder Café erwähnt. Einige Einwohner von Limmat Rechts 

wünschen auch bessere Velowege (Quelle: Zimraum, 

2018). 

  

 

 

Abb. 3.5 Veränderungsbereitschaft im Quartier 

Antworten der Bevölkerung auf die Frage «Wie stehen 

Sie gegenüber baulichen Veränderungen im Quartier?». 

Im Quartier Limmat Rechts sind knapp ein Drittel der 

Befragten offen gegenüber baulichen Veränderungen. Es 

gibt aber auch skeptische Stimmen. (Quelle: Zimraum, 

2018). 

 
Abb. 3.6 Fussgänger- und Velowege in das Zentrum 

Antworten der Bevölkerung auf die Frage «Gehen Sie zu 

Fuss oder mit dem Velo ins Stadtzentrum?». Im Quartier 

Limmat Rechts gehen 86 Prozent der Befragten häufig zu 

Fuss oder mit dem Velo ins Zentrum (Quelle: Zimraum, 

2018). 
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Abb. 3.7 Einkaufen für den täglichen Bedarf (1.Priorität) 

Die Ergebnisse zeigen, dass sich mit Ausnahme von Dättwil und Rütihof die Einwohner aller Stadtteile für den täglichen Bedarf 

primär in die Innenstadt orientieren. Im Quartier Limmat Rechts gibt es zudem eine Orientierung nach Wettingen (Quelle: SKK, 

2018). 
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4 Impressionen 

 

 

 

Abb. 4.1 Kantonsschule Baden 

Die Kantonsschule ist ein wichtiger Teil des 

Bildungsangebotes in Baden. (Quelle: www.baden.ch, 

Zugriff März 2019) 

 
Abb. 4.2 Regionales Pflegezentrum 

Das Regionale Pflegezentrum bietet für die Stadt Baden 

ein wichtiges Pflege- und Betreuungsangebot (Quelle: 

https://www.rpb.ch/, Zugriff März 2019). 

 

 

 

Abb. 4.3 Sportanlage Aue 

Die Sportanlage Aue bietet verschiedenen Sportvereinen 

Wettkampf- und Trainingsmöglichkeiten (Quelle: 

www.baden.ch, Zugriff März 2019) 

 
Abb. 4.4 Triebguet Frischluftbar 

Die Frischluftbar Triebguet ist einer der wenigen Beizen 

entlang der Limmat (Quelle: www.frischluftbar.ch, Zugriff 

März 2019). 

 


